
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Beuren/Hw. am 26.09.2016, im 
Bürgerhaus, Kleiner Saal 

 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:45 Uhr  

Teilnehmer: 
 

Vorsitzende 

Adams-Philippi, Petra Ortsbürgermeisterin 
 

Mitglieder 

Adams, Marco  
Dietz, Herbert  
Fetzer, Günter  
Hanke, Axel  
Kaiser, Nicole  
Klein, Hans  
Lauer, Thomas  
Moser, Stephan  
Schmitt, Harald  
Schu, Andreas  
Seimetz, Willi  
 

auf Einladung 

Heib, Rainer RWE zu TOP 2 
Wagner, Mathias Westnetz GmbH Regionalzentrum Trier zu TOP 2 
 

von der Verwaltung 

Hülpes, Michael  Bürgermeister 
Schmitt, Andreas bis einschl. TOP 4 
Thielen, Birgit Schriftführerin 
 

Es fehlt: 
 
Schmitt, Elias  
 
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig wie folgt erweitert: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
TOP 11 Verschiedenes 
TOP 12 Einwohnerfragestunde 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 2 Informationen der Ortsbürgermeisterin 



 

Tagesordnung: 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP 1 Informationen der Ortsbürgermeisterin 
  
TOP 2 Straßenbeleuchtung - Umrüstung auf LED-Technik 
  
TOP 3 Straßenbeleuchtungsverträge 2017 und 2018 
  
TOP 4 Abwasserbeseitigung Fischerhütte und Sportplatz 

hier: Beschlussfassung 
  
TOP 5 Breitbandausbau: Aufgabenübernahme durch die VG 
  
TOP 6 Überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde 

Beuren/Hw. 
  
TOP 7 Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2b UStG) 
  
TOP 8 Satzungsänderung Jugendclub Beuren 
  
TOP 9 Baumbestattungen 

hier: Anschaffung einer Stehle 
  
TOP 10 Satzungsänderung Beirat Internet 
  
TOP 11 Verschiedenes 
  
TOP 12 Einwohnerfragestunde 
  

 

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP  1 Informationen der Ortsbürgermeisterin 
1.1 Im Juli wurde der Antrag auf Anerkennung als Schwerpunktgemeinde gestellt. 

 
1.2 Die Auflösung des Gesangvereins ist zwischenzeitlich erfolgt. Das Vermögen 

wurde entsprechend dem Beschluss vom 22.02.2016 aufgeteilt. 
 

1.3 Revierförster Thomas Grünhäuser wurde in ein anderes Forstrevier versetzt. 
Ansprechpartnerin ist jetzt Frau Sandra Sasse. 
 

1.4 Die Internetseite der OG wurde von Nutzern gelobt. 
 
 

 



 

 

TOP  2 Straßenbeleuchtung - Umrüstung auf LED-Technik 
 
Zu diesem TOP begrüßt die Vorsitzende die Herren Rainer Heib und Matthias Wagner 
von RWE.  
 
Herr Wagner erläutert ausführlich anhand einer Beamer-Präsentation die geplante 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik. Von den insgesamt 147 vorhandenen 
Leuchten sind hiervon 82 Leuchten betroffen. Abzüglich eines Zuschusses von RWE sind 
durch die OG für die Umrüstung 26.938,89 € aufzuwenden. Die jährlichen Stromkosten 
reduzieren sich nach den Ermittlungen des RWE um 4.054 €, so dass sich für diese 
Investition eine Amortisationszeit von 6,64 Jahren ermittelt. 
 
Nach ausführlicher Diskussion folgt nachstehender 
 
 

 
Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgeschlagenen Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik zu. Der Kostenanteil der Ortsgemeinde für die Umrüstung i. H. v. ca. 27.000 € 
ist im Haushalt 2017 einzustellen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  3 Straßenbeleuchtungsverträge 2017 und 2018 
Vorlage: 02/353/2016 

Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi verweist auf die Vorlage der Verwaltung.  
 
Nach kurzer Beratung folgt nachstehender 
 
Beschluss: 

 
Der Beauftragung von RWE mit der Stromlieferung für die Straßenbeleuchtung für den 
Zeitraum 01.01.2017 bis zum 31.12.2018 zum Angebotspreis von 2,65 ct/kWh netto 
(Arbeitspreis) wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  4 Abwasserbeseitigung Fischerhütte und Sportplatz 
hier: Beschlussfassung 

Zu diesem TOP begrüßt die Vorsitzende Herrn Andreas Schmitt, Leiter der VG-Werke. 
 
Herr Schmitt verweist auf die bereits geführten Beratungen zu diesem Thema in der Sitzung vom 
23.05.2016. Zwischenzeitlich wurde durch die VG-Werke ein Zuschussantrag für eine Kleinkläranlage 
an der Fischerhütte gestellt, damit die Antragsfrist gewahrt ist. Aufgrund der Entgeltsatzung Abwasser 
der VG-Werke ist ein einmaliger Kanalbaubeitrag i. H. v. ca. 11.000 € zu zahlen. Die jährlichen Kosten 
für die OG bei einer Kleinkläranlage belaufen sich auf ca. 235 €. Die Investitions- und 
Unterhaltungskosten für eine Sammelgrube sind dagegen höher. 



 

 
Nach ausführlicher Diskussion folgt nachstehender 
 

 
Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat beauftragt die Verbandsgemeinde Hermeskeil, auf dem Grundstück 
der Ortsgemeinde Beuren im Bereich der Fischerhütte eine Kleinkläranlage zu bauen und zu 
betreiben. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  5 Breitbandausbau: Aufgabenübernahme durch die VG 
Vorlage: 02/310/2016 

 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi verweist auf die Vorlage zu diesem TOP und bittet 
Bürgermeister Hülpes um eine kurze Erläuterung der Vorlage. 
 
Bürgermeister Hülpes erklärt, dass der Breitbandausbau im Ortsteil Prosterath durch RWE 
erfolgt. Der Ausbau in Beuren sei jedoch noch nicht ausreichend. Nunmehr gibt es eine 
Bundesförderung für die Breitbandversorgung in ländlichen Gegenden. Damit nicht jede 
einzelne Ortsgemeinde einen Zuschuss beantragen muss, will der Landkreis Trier-Saarburg 
zusammen mit den Verbandsgemeinden den Ausbau des Breitbandnetzes regeln. Aus 
diesem Grunde ist es notwendig, dass die OG diese Aufgabe auf die VG überträgt. In 
diesem Bundesprogramm werden bis zu 95 % der Kosten gefördert. Die restlichen 5 % der 
Kosten, im Fall Beuren ca. 5.000 €, wären von der Ortsgemeinde zu tragen. Dies sei eine 
sehr kostengünstige Lösung und Bürgermeister Hülpes empfiehlt, diesem 
Beschlussvorschlag zuzustimmen. 
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi fragt nach, was passiert, falls der Ortsgemeinde durch 
einen anderen Anbieter ein günstigeres Angebot unterbreitet werden würde. 
 
Bürgermeister Hülpes erwidert, dass in diesem Falle zu prüfen ist, ob die 
Fördervoraussetzungen aus dem Bundesprogramm noch vorliegen. 
 
Nach kontroverser Diskussion folgt nachstehender 
 
Beschluss: 
 

1. Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Beuren/Hw. begrüßt das Vorhaben des 
Landkreises, die Breitbandinfrastruktur im Landkreis hin zu einem 
Hochgeschwindigkeitsnetz zu ertüchtigen und stimmt der Übernahme der Aufgabe 
„Breitbandversorgung“ durch die Verbandsgemeinde Hermeskeil nach § 67 Abs. 4 GemO 
zu.  
 

2. Die Ortsgemeinde Beuren/Hw. erklärt sich damit einverstanden, dass die Einzelheiten 
des NGA-Ausbaus in einem öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen dem Landkreis Trier-
Saarburg und den Verbandsgemeinden im Landkreis geregelt werden. 
 

3. Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgesehenen Beschlussfassung des 
Verbandsgemeinderates Hermeskeil zu, dass der nicht gedeckte Kostenanteil der 
Verbandsgemeinde ausschließlich von denjenigen verbandsangehörigen Gemeinden, die 
von der Verbesserung der landkreisweiten Breitbandversorgung unmittelbar profitieren, 



 

verursachergerecht zu erstatten ist. Alle anderen verbandsangehörigen Gemeinden, in 
deren Gebiet keine weitere Verbesserung der Breitbandversorgung im Zuge des 
landkreisweiten Ausbaues erfolgt, werden bei der Ermittlung des nicht gedeckten 
Kostenanteiles der Verbandsgemeinde nicht berücksichtigt.  
 

4. Falls der Ortsgemeinde Beuren durch einen anderen Anbieter ein günstigeres Angebot 
unterbreitet werden sollte, wird kein Antrag aus dem Bundesprogramm gestellt. 

 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 

TOP  6 Überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der 
Ortsgemeinde Beuren/Hw. 
Vorlage: 02/335/2016 

Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage zu diesem TOP. 
 
Bürgermeister Hülpes ergänzt, dass alle Ortsgemeinden und die Verbandsgemeinde durch 
das Gemeindeprüfungsamt des Kreises überprüft worden seien und verschiedene 
Beanstandungen durch die Verwaltung ausgeräumt wurden. 
 
Nach kurzer Beratung ergeht folgender 
 
Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat Beuren/Hw. nimmt das Ergebnis der überörtlichen Prüfung der 
Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde Beuren/Hw. zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  7 Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 
2b UStG) 

Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi verweist auf das Schreiben der Verwaltung. 
 
Bürgermeister Hülpes ergänzt, dass die Umsatzbesteuerung juristischer Personen des 
öffentlichen Rechts und damit auch der Kommunen mit Wirkung zum 01.01.2017 völlig neu 
konzipiert und an europäisches Recht angepasst wurde. Dadurch sollen 
Wettbewerbsnachteile privater Unternehmen, die gleiche Leistungen erbringen, reduziert 
werden. Eine Übergangsregelung gewährt das Wahlrecht, bis Ende 2020 noch das alte 
Recht anzuwenden. 
 
Nach kurzer Beratung folgt nachstehender 
 
Beschluss: 

Die Ortsgemeinde Beuren/Hw. übt das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22 UStG n.F. aus. Für 
sämtliche nach dem 31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführte Leistungen soll § 2 
Abs. 3 UStG in der am 31.12.2015 geltenden Fassung zur Anwendung kommen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende Erklärung gemäß den Vorgaben der 
Finanzverwaltung bzw. den ergänzenden Hinweisen des Gemeinde- und Städtebundes frist- 
und formgerecht abzugeben. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 



 

 

TOP  8 Satzungsänderung Jugendclub Beuren 
Die Vorsitzende verliest den Entwurf einer Benutzungsordnung für den Jugendraum im 
Bürgerhaus Beuren, der dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 
 
Nach kurzer Beratung ergeht nachstehender 
 
Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Benutzungsordnung für den Jugendraum im Bürgerhaus 
Beuren zu. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  9 Baumbestattungen 
hier: Anschaffung einer Stehle 

Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi teilt mit, dass für die Anschaffung einer Stehle erst ein 
Angebot vorliegt. 2 weitere Firmen wollen noch Angebote abgeben, so dass in der 
kommenden Sitzung des Ortsgemeinderates darüber beraten und entschieden werden kann. 
 
 

 
 

TOP  10 Satzungsänderung Beirat Internet 
Vorlage: 02/391/2016 

Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage der Verwaltung und die bereits in der letzten 
Sitzung durchgeführte Neuwahl. 
 
Nach kurzer Beratung folgt nachstehender 
 
 
Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat Beuren/Hw. beschließt die beigefügte 1. Änderungssatzung über die 
Bildung eines Internet-Beirates. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  11 Verschiedenes 
 
11.1 Schließung der Sparkassenfiliale 
Die Filiale der Sparkasse in der OG Beuren schließt zum 30.09.2016. Mit Vertretern der Sparkasse 
und des Ortsgemeinderates hat diesbezüglich ein Gespräch stattgefunden. Es wurde vereinbart, dass 
von Seiten der Sparkasse zunächst bei Privatleuten nachgefragt wird, ob es möglich sei, einen Geld- 
und einen Überweisungsautomat dort unterzubringen. Falls dies nicht möglich sein sollte, sollten die 
Automaten im Eingangsbereich des Bürgerhauses aufgestellt werden. Die Sparkasse wollte die 
Ortsgemeinde über das Ergebnis schriftlich informieren.  
 
Lt. Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi hat sich die Sparkasse bezüglich eines neuen Standortes für 
die Automaten bis zum heutigen Tag noch nicht gemeldet und es wird voraussichtlich in den nächsten 



 

Monaten kein Geld- und Überweisungsautomat zur Verfügung stehen. Im Rat herrscht über das 
Verhalten der Sparkasse Unverständnis und große Verärgerung.  
 
Bürgermeister Hülpes sagt zu mit der Sparkasse in dieser Angelegenheit Kontakt aufzunehmen. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Ein Gespräch mit der Filialdirektion Hermeskeil hat ergeben, dass die Kunden durch einen früheren 
Mitarbeiter der Sparkassenfiliale Beuren individuell betreut werden. 
 
11.2 Windkraft 
RM Seimetz äußert seinen Unmut über die Vorgehensweise in Sachen Windkraft und informiert, dass 
Herr Dr. Seher gegen den Flächennutzungsplan Bedenken vorgetragen hat. 
 
Bürgermeister Hülpes weist darauf hin, dass in der vorgesehenen Änderung des 
Landesentwicklungsprogramm IV den Kernzonen des Naturparks keine Anlagen errichtet werden 
dürfen. Die im Jahr 2004 erteilte Befreiung für die OG Beuren wird derzeit durch die SGD Nord 
überprüft und schlimmstenfalls kann dies dazu führen, dass auf der Gemarkung Beuren keine 
Windräder errichtet werden dürfen. Der Verbandsgemeinderat werde aber am Standort Beuren 
festhalten. 
 
 

 
 

TOP  12 Einwohnerfragestunde 
 
12.1 Heizung Sportplatzgebäude 
Torsten Hemmes vom SC Beuren fragt nach, ob neue Informationen bzgl. der Heizung im 
Sportplatzgebäude vorliegen. 
 
Die Vorsitzende erwidert, dass sich die Stadtwerke Trier bei ihr noch nicht gemeldet haben und 
keinerlei Informationen vorliegen.  
 
Lt. Gemeindearbeiter Rausch wurde die zweite Wärmepumpe zwischenzeitlich eingebaut, sei 
allerdings noch nicht in Betrieb. Eine Einweisung sollte erfolgen. Ist aber bis jetzt noch nicht 
geschehen.  
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi erklärt, dass die Heizung erst in Betrieb genommen wird, wenn 
eine ordnungsgemäße Einweisung stattgefunden hat. An diesem Termin sollen neben ihr auch 
Vertreter des Sportvereines und der Verwaltung teilnehmen. 
 
 
12.2 Straßenlaterne vor am Anwesen „Am Park 12“ 
Thomas Reget teilt mit, dass an der Straßenlaterne vor seinem Anwesen „Am Park 12“ das Seil 
erneuert werden muss. 
 
Die Vorsitzende sagt zu, sich um die Angelegenheit zu kümmern. 
 
 
 
 
 
 
   Gesehen: 
 
 
Ortsbürgermeisterin Hülpes, Bürgermeister Schriftführerin 
 
Anlagen 
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